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Ordentliche Zeit- Rechnung auf das Jahr 1828.

Von Erschaff«««, der Welt zahlet man 5777
Bo» der allgemeinen Sündftut - 4120
Von Erbauung der Stadt Rom - 2579
Von Zerstörung der Stadt Jerusalem 1^58
Nach Entdeckung Amerika's. - 336
Nach der Bekehrung des ersten christlichen

Kaiser Constantinus Magnus 1504
Nach der Reformation - - - zu
Nach Erfindung des Papiers - 5^5

- « der Buchdruckerkunsi AH8
s des Schieß-Pulvers und

des Geschützes in Europa - 516
Nachdem ersten Echrseizerbund « 520
Seit der Stiftung der neuen Eidgenossen¬

schaft in 22 Kantone - iz
Von Anfang des östreichischen Kaiserrhumö 23

- der rufischen Regierung ,07
der türkischen - « 528

Von Einführung des Jul. Kalenders 1873
« « des Gregorianischen 244

^Ni » des Regenspurgischen 128

Anfang der Königreiche:
4035 Sardinien ioy
4013 Neapel und SKilien«?
28Y2 Bayern
2Zy6 Würtemberg
1409 Sachsen
122 i i Hanover

734 Niederlande
689 j Lombarde»
128! und Venedig

°3
22
^3
>3

23

Von
Schweden
Spanien
England
Dannemaik
Frankreich
Ungarn
Böhmen
Portugal
Preussen

Im Gregorianischen oder neuen
Ratender sind:

Die güldene Zahl oder Mondszirkel 5.
Die Epakren oder Mondszeiger XtV.
Der Svnnenzirkel - « 17.
Der Römer Zinszahl - 16.
Die Sonntags-Buchstaben «

Die Zeit zwischen Weihnacht «nd Fastnacht
ist 7 Wochen «r.d 4 Tage.

Ein Schalt - Jahr von 366 Tagen,

- Erklärung der Zeichen, welche

DK l2 himmlischen
Zeichen.

k Widder
Stier
Zwilling A II
Krebs MS

'Low ««tt
Jungfrau S>NP

Waag 5*2 ^
Scorpion <UM
Schütz

Steinbock «U^
Wassermann

Fisch

Die Sonne und die
Planeren.

Sonne
Merkur
Vcnus
Erde
Mars
Ceres

Pallas
Juno
Vesta
Jupiter
Saturn
Uranus

Mond

in diesem CalenHer

Die Aspecten.

Zusamenkunft ^
Sechsterschein ^
Vierterschetn lD

Dritterschein Q
Gegenschein

Msndszeichen.

Neumond O
Erste Viertel

vorkommen.

Vollmond
Letzte Vierte!
ubcrsichgehend.
untersichgehend. ^>

Bedeutung der
Buchstaben.

Morgen M.
Abend A.
Minuten m.
Fasttag

Die Fasttage der abgestellten Feyntage sind
aus die Mittwoche und Freytage des Advents
übersetzt.



Mttw
Dsnst
Freyt.,
Samst 5 Simeon

I.
Neuer

Jänner

2 Abel
3 Isaac
4 Titus

l 5 Himmels CeMMunz ^ags-
Lauf. I u. muthmaßl. Witterung.'Länge. ^ Alter

Chrisim.
Der^

steht
auf.
6 49
7 5i

Mehren-
D 6, zz m. M. theils

C Erdferne G
schein

und

8 2o Achilles
20 2i Thomas
21 22 Florin

<< 22 23 Dagobert
24 24 Adam, Eva

.r. Weise aus Morgenland, Math. 2.
KsNZtl H?H.ZKSN!I SP
Mont. 7 Isidor A
Dienst! 8 Erhard ^Mittw y Julian
Donst jio Samson
Freyt, li Diethelm <M
Samstu 2 Meinrad

8 5«
9 55

10 57
A. M.

1 7
2 15

Sonnen^Aufgsng 7, 47 m
schön

Wet,

Unterg. 4, iZ m

47M.M.
2j.beym C

ter,
hierauf

tchb
mit

Schnee

8 26

- ,27
^ 28

ZO
- 31
- 33
- 34

25^^
2 b Stephan
27 Zoh. Evang..
28 Kindlsintag
29 Jonathan
zy David
zi Silvester

Anbruch des Tags um 5/ 46 m. Abschied um 6,14 m. Jänner z8ZI
Jesus lehrt im Tempel, «uc.2. Sonnen-Aufgang 7, 42 m. Unterg. 4, iF m.

Ksnnt
Msnt.
Dienst
Mttw
Donst
Freyt

ZlHilar!
l 4 Israel
15 Maurus
lhMarcell

Samst ly Martha

Z 26 ^> beym
4 36
5 4°

Der^
geht

unter.
8 2

<5 Erdnähe

fi, im.M.

und
Mebel;
ferner¬

hin
- kalt

und
unbe-

8 35
- 37
- 3Y
- 41
- 43
s 46
- 4y

Neuiahr
2 Abel
3 Isaac
4 Titus
zSimwn
bHz^onlj
7 Isidor

I. Hochzeit zu Kana ^ Joh. 2. Sönnen, Aufgang 7, 35 m. Ultterg. 4, 25 m
MSNmjzos GebafliM M y 2l
Msn«2 l Agnes ^« io zZ
Dteust 2 2 Bincenz Gff l 1 40
Mittw 2z EmerentiasKKU. M.
Donst 24 Timothe ^042
Freyt. ^ 5 Pauli M 1 44
Samff2k Pollcarp M! 2 44

in '32

)y, 2 2W.A.

c< 2f ^

standig,

nachher
auch

Regen,
dann

wieder

8 51
- 54
- 57
y s
- 3
- 5

7

8 Erhard
y Julian

10 Samson
11 Gerson
12 Meinrad
izHilari
14 Israel

4. Vom Hauptmann zu Kapernaum, Math.«. Sonnen «Aufgang 7,26 m. Unterg. 4,34m
Donnt i?7? 'Chrisost. A
Mont.!? 8 Karl M
Dienst ^yValeri M
Mitts za Adelgunda M
Dsnst z, Virgis

Vc'Umvnd den 2 dar Sonneuschein
Neuinsud de« 17 tft unbeständig.

^ 39! ^ ^ G
4 zo y schein

514! hbeym^ und
5 51! < Erdferne öfters

,D:rQ lieblich

- iz

15 Maurus
16 Marcel!

^ 17 Anton
16^8 Prisca
18 iy Martha

Letzte Merke, den r« komr mit Schnee.
Erste Werte! Yen 2z ^omt mit Regen.



Zänum-iu5 Janner ha! zl Tage

Der Wassermann.

Jn? Jänner viel Regen ohne Schnee, thut Bäum,
Bergen und Thälern weh.

Kurze Beschreibung
der XXII Kantone der schweizerischen

Eidgenossenschaft, deren Eincheilung, Bevölkerung
und Regierungs - Behörden.

(sorrseyung vom Kanton Graubünden.)
Jedes Gericht und Hochgericht kann mit

Zustimmung von drei Viertheilen seiner Bürger
Abänderungen in seiner Verfassung vornehmen, die

jedsch den Gesetzen des Kantons nicht zuwider seyn

dürfen, und dem großen Rath vorgelegt werden
müßen. Der große Räch besteht aus 65
stimmgebenden Mitgliedern, die wenigstens ein Jahr im
Amt bleibery und bei ihrem Austritt wieder wahlbar

sind. Die Mitglieder des kleinen Raths wohnen

den Sitzungen desselben mit räthgebsnder
Stimme bey. Er bildet in Verwalmngs- und
Landespolizeysachcn die oberste Behörde, und die
berachschlagende über die bürgerlichen Gesetze,
Smat»vcrtrüge und Bündnisse. Er wählt ferner
die Beamten, Abgeordneten und Stellvertretter
des Kantons, läßt sich jährlich vom kleinen Rath
Rechnung ablegen und ist alieiniger Richter in

Strei-

Jahrmärkte.
Die Jahrmärkte sind also kinge-

richtet daß jedermann alle Markts
-.renn solche gehalten werden, vr,
denrlich verzeichnet friden wird :

wenn aber ein Jahrmarkt anfeine»
Sonnrag oder, Feyenag fällt, so

wird er gemeiniglich am Tagevsr?
her oder am Tage nachher gehalten
werden; wo a. C. stehet, bedenket
es nach dem alten Kalender.

Altorf, letzten donst.
Appenzell, mitw. «ach H. z Köy,
Baden, letzten dienst.
Ilanz, i dienst. a.C,
RnonKU, mont. nach Neujahr.
Rüblis, i frept. a. C. Hiem.
Leipzig, i.
Queens, freyt, nach Reujahr.
Mellingen, mont. nach Äuton.
Merenberg, 25.
Msrfee. fteyt. nach Neujahr.
Nördlingen, 14 Tag nach Neuj.
Glten, mont. vor Lichtm.
Rapperfchwyl> mitw. vor Lichtm.
Rheinfelden, donst. vor Lichtw.
Schiero, 2'
Schwvy, mont. vor Lichta
Seckingen, iz.
Sempach, 2^
Solchturn, dienst, nach Neujahr.
Surfee, msnt. nach H.z König.
Untersee, letzten milw.
Utznach, dienst, nach Antoni,—

halt durchs ganze Iahe Pferd-
und Viehnrarkte.

Vivis, cienst. vor Paull Bekehr,
winterthur, donst. vor Lichtm.
Fosingen, 6.

Die Märkte in Mellingen rver<-

dcn, wenn St. Antsn, Laurenz
und Conrad aufeine» Montag
fallen, an diefem Tage gehalten.



II.
Neue?

Hornung Lauf.
imels ÄfcheinunS iTags-

u. muthmaßl. Witterung. Linqe.
^ Älter

Freyt.
Samst

1 Brigitta ^2 Lichtmeß
steht
auf.

GI, 37 m. M. G
schein,

9 23
- 26

2« Sebastian
2' Agnes

Mont.
Dlenst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Zom Aussätzigen, Mat
l z Septusg. L>!

4 Veronica z

5 Amcha 5^!
6 Dorothea ^
7 Richard M
8 Salomon <N
«Aooüoma

h. 8. <

7 3?
8 41
9 4?

ic, °;i
A.M.
0 2
1 4

Sonnen-Aufgang 7, 16 m. ll
bald

hierauf
<f S H trüb,

ferner-
2j. beym C° hin
^7, 29 m.A. abwech¬

selnd

merg. ^

9 29
- 32
- 36
- 38
- 41
- 44
- 47'

l, 44 m.
22 Vincenz
23Emerent.
24Timothe
25 Pauli Bek.
2 6 Policarpus
27Chrisostom.
2 8 Karl

6. <Z

Montt
Dienst

V
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

tteichniß vom Samen,
Serag. ^

ri Eüphrosina M
12 Susanna LL,
Umbruch des Tags
l 3 Jonas
14 Valentin Fs

5 Faustin s6 Juliana ^

Luc. 8

2 11

3 I?
4 15

um 5,
5 6

Der<
geht

unter

Sonnen - Aufgang 7, 5 m.

>^ ,L hierauf
^ T H öftrer

G
12 m. Abschied um 6,4

C Erdnähe schein
und

Gii,2lm.M. mei-
^ beym (5 stens

Unterg

9 49
- 54
- 57

,8 M.
IO O

- 4
- 8

- 11

4, 55 m.

2q Valeri
3OAdelgunda
z l Virgil
Hornung

1 Brigitta
2 Ächtmeß

3 Blast
4 Veronica

7. ä

Msnt.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Mnse am Wege, Luc. i
^Fastnacht
l 8 Caspar ^
lyFastn.DienstH^
2sAschermicrwWK
21 Eleonora «>K

22PetriStuhlf.A
2zJofM A

8. So
8 4

9 17
10 25
11 32
u. M.

0 31
i l 32

men - Aufgang 6, ZZ m. Unte

lieb-

c^inHz/iZM.S^
Witte-

H rung,
)z, 14M.A. später¬

hin

rg. 5, °

IO
- 17
5 2O

- 23
- 26

- 28
- 3 2'

: m.

5 Fastnacht
6 Dorothea
7 Richard
8 Salomon
9 'Apollonia

i«Scho!ast.
11 Eüphrosina

8. Versuchung Christi, Math. 4. Sonnen-Aufgang 6, 42 m. Unterg,, 5, 18 m.

Msnt.
Dienst
Mittw
D^nst
Freyt,

4^ " Schalt.M
25 ' M
2 S Nestor M
28 Sara.
29,Lean)er

2 24
3
3 5l
4 30
5 3

Der^

^> Z beym C

C Erdferne

unbe<

bisweilen

mit
Schnee

IO Z6

4«
46
5°
5ö
58

12 Znöocavit
13 Jonas
14 Valentin
15 Faustin
löIttlmna
5 7 Donatus

Vollmond den 1 hat Sonnenschein.
Neumond den 15 hat fchön Wetter.

Letzte Viertel den 8 ist unbeständig.

Erste Viertel den 22 komt mit Schnee.



?ebruariiV, HMNUNg hat 29 Tage.

Die Fische.

Wann der Hornung marm ist, soll man das Futter zu
Rathe halten, weil es einen kalten Frühllng bedeutet.

Streitigkeiten zwischen Gemeinden. Die Scan-
deskommission besteht aus y Mitgliedern, die

vsm großen Rath erwählt werden, und zwar so,
daß auf jeden Bund z Mitglieder kommen; sie

wird zur Mitberathung und Erledigung der
wichtigsten RegierungsLeschäfte einberufen. Einem
kleinen Räch vvn 3 Mitgliedern sind die täglichen
Regierungsgcschäfte, die Vollziehung Mer vom
großen'Rath und den eidsgenrssifchen Oberbehcr-
den ergangenen Beschlüsse, die Vn«aliuzig des

Kantonsvermvgens, die Aufsicht über die Landes-
poltzey, über die Erhallung der Straßen rnd die

Aufnahme des Handlungewefens, und die
Oberaufsicht über die peinliche Rechtspflege —
übertragen. Die Mitglieder werden alljährlich, je
eines aus jedem Bund, von dem großen Rath ge-
wählt. Ein Rantonsappellatt'onsFerichr aus y
Mitgliedern bestehend, bildet die oberste richterliche

Behörde in Zivilsachen. Von einzelnen oder
mehrern Hochgerichten können besondere Ilppella-
tionsgerichte aufgestellt werden; ausserdem besteht
mn Kantons - Kriminaltribuml gegen Landstrei-

B cher

2lppenzell, mitw. nach Lichtm.
Aavan, letzten milw.
Wberach, 18.
Bifchofzell, donst. vor Fafin.
Bremgarten, mont. vor Jnvoc,
Brugg, 2 dienst,
Daves, Z.
Diessenhofen, mvnt. nachLichtn^
Lkglifau, dienft. nach Lichtm,
Llgg, mitw. nach Jnvoc.
Frauenfeld, Fastnachtmont,
Goßau, Fastlmchtdienst.
Herifau, freyt, nach Lichtm.
Hundzvyl, Fastnachtdienst.
Ilanz, i dienst, a. C.
RIafen, mont. nach Jnvoe,
Langnau, letzten mitw.
Lausanne, 2freyt.
Lichtensteig, monr, nach Lichtm,
Luzern, mvnt. vvr Fastn.
Meyenfeld, 5.
Mörses, letzten mirw.
Murten, mitw. nach Jnvoe,
peterlingen, 2 donst.
Pftffiksn, 9.
Schaffhausen, dienst.nach Inder.
SchweUbrunn, s dienst.
SeKwjß, 6.
Sidwald, donst. nach Math.
Solothurn, dienft. nach Jnvoc.
Thun, famst. vor Jnvrc.
Ueberlingen, mitw. nach Jnvoc.
Utznach, famst. dsr alt Fasin.
Leinfelden, mitw. vvr Fastn.
LVillifau, Fastnachtmont.
UM, dienst, nach Agatha.
Fcfingen, Fasinachtdienst.

Ein kluger Man«

Mißt feine Reden Jedem an.
Wie ein geschickter Schneider

— die Kleider.



lll. Neuer
Marz Lauf.

Himmels Erscheinung
u. muthmaßl. Witterung.

Tags,
Länge.

Alt.es
Hornung

Samst i Aloin l steht j ?/ 2y m. A. G ii 0 18 Caspar

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

anaisches Weiblein, Lu

zLReminisc.
zKunigunda ^
4 Adrian
zEusebi <U
öFridolin <U
7 Perpetua ^
8 Philemon ^

auf
7 42
8 46
y 54

ii 2

A. M.
0 5

Sonnen - Aufgang 6,32 m. ^

schein
O <^ S. und

Nebel,
S ferner--

2/. beym 5 hin
unbe-

beym 5 ständig,

llnterg.
11 3

s- ö
- 9

12
- 15

18
- 21

5,28m.
iy Marian
20 Euchari
21 Eleonora
2!PetriSt.
23 Josua
24 Schalcrag
25 Mathias

10, Der Stumme redet Luc. 11. Sonnen-Aufgang 6, 21 m. Unterg. Z, zy m.

Mont.
Dienst
Mittw

10 Alexander
11 Küngold
i2Micfasten

G Anbruch des

Donst
reyt.
5amst

13 Macedon
14 Zacharias
15 Melchior

i
2
3
3 48

Tags um 4, 24m.

YI < 5/ 54 m. M.
8 ^ (^.Erdnahe

i

bis,
weilen

G
S beym ^ schein

11 24
- 28
- 3l
- 33

Abschied um 7, 36m.
4 2Y

Der(^
geht

Mlt
H. kalten

S iO, I4 M.A. Ost-

36
- 40
- 44

26 Victor
27 Nestor
28 Sara
2 y Leander

1 Albw
2 Simpl.
3 Kunigunda

,1. Jesus fpeiöt 5000 Mann, Joh. 6. Sonnen-Aufgang 6, 8m. Unterg. 5, 52 m.
^AonmuMtare
Mont. 17 Gertrud
Dienst 18 Gabriel
Mttw lyJsstph
Demst 20 Emanuel

reyt. 21 Benedikt
^amst 22Basilt

unter
8 8

y 13
10 20
11 22
U. M.

O 20

winden,
hierauf
wieder

Tag und Nacht gleich.
(Nn V z, 2 t m "A.
Frühlings Anlang

lieblicher,

11 47
- 5°
- 53

12 0
- 4^

4 Adrian
5 Eusebi
6 Fridolin
7 Perpetua
8 Philemon
y Franzisca

7'io Alexander

I,. Steinigung Christi, Joh. 8. Sonnen-Aufgang 5, 56 m. Unterg. 6, 4 m.
L?WNt
Mont.
Dienst
Mttw
Donst
Freyt.
Samst

2zJudZca
24 Gustav
2 Mar. Ver!
2öDestderi
27 Ruprecht
2 8 Albrecht
2 y Eustach

i
l
2

3

3
4
4

IO
53
32

8
39
IO
35.

is,42 m.M.

< Erdferne

ll ^ Z

F 2z ^

doch
nicht

beständig,
manchmal

wieder

12 IO 11 Küngold
13 12 Gregor
l6 13 Macedon

> 2O 14 Zacharias
24 15 Melchior
28 ibHerebert
31' 17 Gertrud

13. Emzng Christi, Math. 21. Sonnen-Aufgang 5, 43 m. .Unterg. 6,17 m.
ZOPalmtaZ ^

Mont. 3 l Balhina
G !i2 34Zi Wa'mfaS,

io, 5? m, M. schein. - 37?ryIvftRtz
Vollmond den i hat Sonnenschein. Letzte Viertel dcn y hat schdn Wetter.
Neumond den xZ hat O stwittd. Erste Viertel den 2Z ist unbeständig.

Der 5
steht



Nm-tius, Marz hat zi Tage.

5?«

Der Widder. Attorf, donst. «ach Ocu«.
i2lppenzell, nach Mitfasten.
Arbon, mitw. vor Palmt.
Aymos, l dienft.
Borgen, mont. nach Oculi.
Burgdorf, donst. vor Mitfast.
Davos, l uiid2y.
Flawyl, mitw. vor Jofeph.
Gais, i dienst.
Horgen, 2 donst.
Ilanz, i dienst, a. C.
Raftiel, 21.
R^burg, mitw. vor Mar. Mrk.
Luzern, 18.
Mainz, mont. nach Lätare.
Milden, i mitw.
Oetikon, donst. nach OcuK,
<l>lten, mont. vor Jofeph.

cher und Gauner. Das Aktivbürgerrecht ittN^agarz, 2Q. Viehm.
Stimmen und Mehren fangt mildem Eintritt in Zehewbel, fteyt. vor Palmt.
das i?te Jahr an; um in Standesbehörden ge-^IfS'- Seckmgen,^

wählt zu werden, wird der Eintritt in das 21 ste^Solothurn', dienst, nach Ocu».
Jahr erfordert. Der Kanton ist in 9 Militärkrei- Sonthofen, donst. nach Jofeph.
fe eingetheilt; jeder Bürger ist vom Eintritt in Surfte, 6.
das 17 te bis nach zurückgelegtem 6osten Jahr mi- Muffen, mg„t. vor Palmt,
lizpflichtig. Die Bevölkerung belauft sich auf umlu^

Vilmergen, 22.
N?ciler, Algäu alle donstag uck

Osterdienst.
NAUifau, mvnt. vor Fridolin.

Soviel Nebelim Märzen, fo viel Wetter im Sommer,
'0 viel Thau im Märzen, fo viel Reifen um Pfingsten und

Rebel im Augstmouat.

gefehr 73/0OO Seelen, die sich, mit Ausnahme
vvn ungefehr 23,000 Katholiken, zum reformir-
ten Glauben bekennen. Von dcn Einwohnern
sprechen etwa 26,50« deutsch, 10,000 italienifch
und die übrigen romanisch. Bey allen Standes- April.amtern, Kommissionen und Deputattonen sollen 2«.
2 Drittel mit Reformirten und 1 Dritte! mit Ka- Bernegg, dienst. aufGcsrg.
tholiken befetzt werden. Dieser Kanton stellt zum Brem garten, Ofterdienft.
eidSgenössifchen Bundesheer 2000 Mann nnd Konstanz, mont. nach Quast«,
zahlt an die Kriegskosten 12,000 Schw. Fr?lDiessenhofen, Osterdienst.

Die reformirte Geistlichkei sieht in Kirchensachen
unter einer allgemeinen Synode der 3 Bünde,jA«^
und die Angelegenheiten der Katholischen, welches Ftdcrio, 1 dienst, a. E.
in 3 Kapitel eingetheilt ist, leitet der Bischof von ^Frankfurt, Osterdicust.
Chur. j Frauenfeld, letzte« msnt.



IV. Neuer
Lauf.

!Tags-
u. murrMaßl.Witterung. 'Lange.

es

Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

iHugo
2Äbundus
z ^z?oyenoonjk

^C^arsr^yt.
Martialis

auf
8 58

10 6

11 12
A. M.

Regen
2j. beym (5 und
Q « G Schnee,

dann

12 ZK
41

- 4b
- 5«
" 54

2O Emanuel
zi Benedikt
22Basi!t
2 z Fidelis
24 Hermo

14.

Msnt.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Auferstehung, Christi, Marc. 8. Sonnen-Aufgang 5, 32 m> Unterg. 6,28 m.

6 W
^Ostermon^ ZK
8 Osterdienst. ^
y Sibilla

is Ezechiel
11 Philipp
12 Julius

13
7

53
34
IO

4l
13

fchein,
O/43 m.A. anbey
C Erdnahe kalte

Winde,
hinfort

abwech-
^ beym ^ selnd,

25
:6Ostermont,
27 Ruprecht
28 Albrecht
29 Eustachi
3«Quirinus

1^31 Balbina

12 58
13 Z

- 6

- y
- 12

- 15

V Anbruch des Tags um 3/ 5^ m. Abschied um 8,9 m.

15. Verschlossene Thür, Joh. 20.

Mont.
Dienst
Millw
Dsnst
^reyt.
Kamst

14 Tiburti
15 Raphael
16 Daniel
i? Rudolf
18 Christof
10 Potentiana

5» Der^
geht
unter
9 iö

10 14
11 7
11 33

Somien-Aufgang 5, 21 m

öfters
D 9,55 m.M. GFinst.

unsichtb.
>^ H wieder

beym G
schein,

^ cZ' auch

Unterg. 6, zy m.
13 21
- 25
- 28
- Io
- 35
- 38
- 41

1 Huno
2 AbunduS
3 Jgnati
4Ambrosi
5 Martialis
6 Demetri
7 Celestin

16. Vom guten Hirten, Joh. 10.
Sonnt
Msnt.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

20 Miserlcord M
21 Anshelmus M
22 Casus ^
23 ^
24 Albrecht ^
25 Marx ^
26Anacletus

U.M.
« 39

17
52
2O

42
8

Sonnen-Aufgang 5, 9 m,

Sin ^3,4? M.M.
<l7 Erdferne Regen,

)5/58m. M. später¬

hin
H T s^^kr

schön,
lH doch

Unterg. 6, Zi m>

1344 8 Maria
- 48 9 Sibilla
- 52 1« Ezechiel
- 55 11 Philipp
- 58,12 Julius

14 3! 13 Egesippus
5! 14 Tiburti

17. Nach Trübsal Freud, Joh. 16. Sonnen-Aufgang 4, 58 m. Unterg. 7, 2 m.

Msnt.
Dienst
Mittw

27
28 Vitalis
29 Petrus M
z« Waldburg M

^1 3 36

M Der(ü
steht
auf

bald
H K L wieder
11 ^22 m.A. unbe-

^ G ständig

14 9
- 11

- 14
- 16

15 Raphael
16 Daniel
17 Rudolf
18 Christof

Letzte Viertel den? hat kalte Winde.
Erste Viertel den 22 hat fchön Wttter.

Neumond den 14 hat Sonnenfchein.
Vollmond den 29 ist unbeständig.



^Ms Apnl hat zo Tage.

Der Stier.

SV«"

Dürrer April ist nicht der Bauern Will, sondern Aprilen
Regen ist ihnen gelegen.

A a r g a u.

Dieser Kanton, dem Range nach der i6re,
trat im Jahr i8«z als felbstständiger Freystaat in
den eidsgenöfsischen Bundesverein; er besteht aus
dem untern Aargau, der vormaligen Grafschaft
Baden, den sogenannten freien Aemtern, dem

gewesenen AeUeramc des Kantons Zürich— und
dem 1801 von Oestreich an Frankreich abgetretenen,

und 1802 mit der Schweiz vereinigten
Frickthal. Er tst in n Bezirke: Aarau, Baden,
Brem garten Brugg, Wulm, Laufenbm g,
Lenzbmg, Muri, Rheinftlden, Zofingen, und
Zurzach, und diese sind wieder in 48 Kreise
eingetheilt, welche 70 katholische u. 48 reformirte Pfarren

enthalten. Der große Rath, bestehend aus

15«/ zur Halste katholischen, zur Hälfte reformirten
Mitgliedern, hm die höchste Gewalt; hierzu werden

48 von den Kreisversammlungen, 52 vvn dem
großen Rath selbst, und 5« vvn einem Wchlkol-
legium gewühlt, das aus z« Mitgliedern besteht,
die aus dem kleinen Rath, dem AppeUationsgerichr
«nd dem großen Rath gezogen werden. Die
Mitglieder des großen Raths werden anf 12 Jakxe er/

C nannt,

Gais, 5 dienst. Glarus, sz>
Heiden, freyt, nach Georg,

und alle fteyt. Markt u. Viehm
Herisau, freyt, nach Georg.
Hundwyl, 14 Tag v. der Land««

gemeind, am dienst.
Rnsr au, letzten mont. Rublie, K
RüHnacht, 22.
Lachen, Osterdienst.
Langnau, letzten mitw.
Lausanne, fteyt. nach Quasim
Leipzig, Judikate.
Lichtensteig, mont. nach Quasim
Lindau, freyt, vor Jubilare.
Lucens, i fuyt.
Luzern, Osterdienst.
Meilen, letzten donst.
Moßnang, mitw. nach Georg.
Merfee, Östermitw.
Peterlingen, Lsterdonst.
Rankwyl, 4UN01Z.
RapperfchwyH, Ostermlr»t
Rheinftlden, letzten dvnst.
Richtenschwyl, dienst. nachSepxgt
RothWyl, 2Z.
Schrune, Bündten)^;
Schwyrz, letztenmont.
Eeckzngen, letzten mont.
Seen?ts, r.
Sempach, i mont.
Sidwald, dvnst. nach Georg.
Solothurn, Osterdienst.
Stein am Rhein, mitw. n. Georg
Sursee, mvnt. uach Georg.
Sus, is.
Taniins, i dienst.
Urnäfchen, letzten doust.
Uznach famst vor Ostern.
Vsllendas, 2dienst., g. C.
Vivis, letzten dienst,
wädenfchwyl, dvnst.«. Ostern,
wöggis, und Wyl. sz.
Zosingen, Osterdienst.,
Zug, Osterdienst,



V. j
Ueuer
Maz> Lauf, l l. muthmaßs. Witterung.

Tags-
Länge.

A^ter
AprÜ

Donst
,^reyt.
Samst

iPHÜ.JMb ^
2Phanast ^
3

9 8

IS IO

li 6

Abwech¬
selnd

^ HI 2j. G

14 19
- 23
- 25

19 Potentiana
20 Hermann
21 Konstantin

Sonnt
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

ZcsuS verheißt den Tröst

4 Camatt
5 Gotthard ^
6 Paravizin ^7Juvenalis ZA
8 Stanislaus ZI?
9 Beatus ^is Gordian

er, Joh
11 31
A. M.

0 42
1 18

2 21
2 49

.16. SonnenrAufgang 4,
<^ beym (il schein

Erdnähe und
- 6, 8m.A. Regen,

bald
^ Tl aber

mchr
O 9 anhal-

47 m.

14 28

- 31
" 33
- 36
F 4«
- 43
< 46

Unterg. 7, 13 m.

22 Cajus
^23 Georg
24 Albrecht
25 Marx
2«Anaclet
27 Anastas
28 Vitalis

Sonnt,
Mont.

G
Dienst
Mittw

Freyt.
Samst

So ihr den Vater bittet
11 Rvgats K^I
12 Pankraz ^Ks
Anbruch des Tags l

i3Servazi M
14 Bomfacius M
lzAuffaW ^
16 Peregrin M
i?Moses «< M

Joh.
3 19

Dex^
IM 2,
geht
unter
9 3
9 53

ic> 35

r. Sonnen ^Aufgang 4, Z8
tend

L beym (5 l G
12 m. Abschied um 9, ^

O io, 2d m.A. schein^ H und
schön

/X 2Z, Wet-
H beym ^ ter;

m. Un

1448
" 5«

^8 M.
- 52
^ 54
- 57

15 i
- 5

erg. 7, 22 m.
2y Peter
30 Waldburg

May
i Phil. Jak.
2Athanasi
S AuffahrZ
4 Florian
5 Gotthard

^.20.
Sonnt
Mont.
Dienst
Mittw
Dsnst
Freyt.
Samst

H. Geistes Zeugniß, I
,ly Potentiana
2O Christian iÄk
2iConstantitt
22 Helena
23 Dietrich ^
24 Johanna

)h. 16.

ll 13
11 47
u. M.

s 2g
0 47
1 15
i 38

Sonnen-Aufgang 4, 29 m

hieraus
^ Erdferne trüb

und
11,48 m. A; Gmlt

bisweilen

Regen,

> Untel

15 8

- IO
- 12

1^
lö

- 18

- 20

g. 7, 31 m.
6 PaMizin
?Juvenalis
«Stanisl.
9 Beatus

1« Gordian
l I Mamertus
i2 Pankraz

So«n<
Mont.
Dienst
Mittw
Donst

j Frevt.
Sams

Sendung des H. Geiste

Psing,imottt, <^
'27 pstngstdicnstW
2 8Frsnfasten ^
29 Maximilian, W-
30 Hiob W

^31 Petronella «U

s, Joh
2 k

2 3Z
3 /

Derll
iMt
auf.
9 4!

l<Z. Sonnen »Aufgang 4,
c/' ferner

abwech-
' ^ 1) semd

trüb
^.8,52 m.M. und

^ HAH G
z. schein

23 m.
15 22
- 24

26
- 27
1- 2H

- 29
- 3O

Unterg. 7, 37 m.
Mngsseg

i4OjU^jtW
15 Sophia
16 Peregrin
17 Moses
18 Jfabella
19 Potent.

Letzte Viertel den 6 komt mit Regen. Neumond den iz hat schdn Wetter.
Erfte Viertel den 21 iß »»beständig. Vollmond den 29 hac Sonnenschein.



KlAM, May ha: zi Tage.

Dle Zwillinge.

II

Wenn es in diesem Monat kalt nnd viel Reifen gibt, so

iß es des Frucht und öen Reben schädlich.

nannt, und alle 4 Jahre zu einem Drittel erneuert.
Alle i2 Jahre aber werden die Kreisversammlung-
en zusammen berufen, wo dann eine ganz neue

Wahl des großen Raths statt findet. Dieser
genehmigt oder verwirft die Gesetzvorschläge, die ihm
der kSeine Rath vorlegt; er nimmt dessen Rechnung

über die Verwaltung des Staatsvermögens
unö der Saatseinkünste ab; ernennt dje Abgeordneten

zur Tagsatzung und ertheilt densellxn die
Instruktionen. Er versammelt sich m der Hauptstadt
Aarau; der AlMsbürgermeister, oder an dessen

Stelle der zweite Bürgermeister, führt den Vorsitz

; die Mitglieder diestr Behörde verrichten ihre
Geschäfte in dieser Eigenschaft unentgeltlich. Der
kleine Räch, aus iz Mitgliedern bestehend und
vom großen Rath aus seiner Mitte auf Jahre
erwählt, von denen wenigstens 6 reformirt und 6

katholisch seyn müßen, und die zugleich Mitglieder
des großen Raths bleiben, übt die vollziehende
Gewalt aus; erschlägt dem leztern die Gesetze
und Verordnungen vor, führt die Aufsicht über die

Alberschwendi, 4.
Aitorf, doust. vor Pfingst.
Altstädten, i mltw. a. C.
Appenzell, r minv.
Ar»« letzten mitw.
'Arbon, mv.:t. nach Auffahrt.
Bischofzell, mout. vor Auffahrt.
Bremgarten, mitw. vor Pfingst,
Brugg, 2 dienst.
Chur, 12 — Closters, 28.
Davoo,22.EcL,(Bregenzerwald)2
FIums, letzten dienst. -

Gezis, 14. — Fürstenau, z.
Glarus, und Goßau, 1 monr.
Gottlieben, 1 mont.
Ienay, zo — Ilanz, 22. «, C

Rübiis, — Lautrach, 9.
Luzern, 14 Tag vor Auffahrt.
<V!ten, monr. nach 4 Erfindung
Peterlingen, donst. vor Pfingst.
pft Mon. 8.
Rüntwyl, 2 und 15.
Rheinegg, mont. nach Cantate.
Rheinfelden, imitw.
Roggel, i famst.
Rorfchach, donst. vor Pfingst.
Roveredo, 22 bis 26.
Savien, 1 wem. a. C.
Seewis, 2., — Schiers, 5.
Schwellbrunn, 2 dienst.
Solsthurn, dienst, nach Cantate.
St.Gallen, famst. vor Auffahrt.
Stall«, 5. — Steckborn, 1 donst.
Thun, 2 mitw.
Tiefenrasten, 5.
Tinzen, i monr.
Unterfee, i mitw.
Urmein, 2 freyt, a. C
Uynach, i dienst.
Waldshut, i.
Weinftlden, 1 mitw.
Wildhaus, 2 letzten dienst,
willifau4.untergeordneten Behörden, ernennt die Beamten,

legt dem großen Rath über alle Theile der V.cr^winterrbur, donst. vor Auffahrt-
waltung Rechnung ab, «. verfügt über die Kriegs-Myl, 1 dienst. >,

macht,'.Zürich, ^



VI.
Veuer

at
5 iHimmzls C?^:!.iunS lTags-I Mer

Lauf. Iu. muthm. Witterung. ILänge.

äs. Vorder Wiedergeburt, Joh. z. Sonnen-Aufgang 4, 16 m. Unrerg. 7, 44m.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

2 Marcellin
z Erafmus
4Esuard
5
6 Gottfried
7 Casimir

^U^O 36

^,lll 15

«<^l 47
WA. M.

« 25
0 54
r 22

Oesters
Erdnahe schön

mit

schein,
dann

b trüb

15 ZI,2O '

- z2!2i Constank.

' 33^22 Helena
^ 34 23 Dietrich
- 35^24Johanna
- 3^25 Urbanus
- 371^ Beda

AA. Bom reichen Mann, Lue. r6. Sonnen-Aufgang 4, lim. Unterg. 7, 49 m.

Mont.
Dienst
Mittw
Dvnst

z x Medardus
9 Miriam ^«K

isOnophrion M
ri Barnabas M
12 Basilides U

G Anbruch des Tags
Freyt. >i3 Felicitas M
Samst! 14 Russin M

1 ZO

2 22
Derll7
geht
unter
um I

und

unbeständig ;

8
9

29

> 11,47 m.M. hierauf
wieder

3 m. Abschied um io,

l5 38
- 39
- 40

41
^ 42

1) beym <5
G

schein

27 Luzian
28 Wilhelm
29 Maximil.
3° Felix
31 Petronella

57 m. ^ at
I - 43! i Nicodem.
l - 44 2 Marcellin

»4. Vom großen Abendmahl, Luc. 16. Sonnen-Aufgang 4, 8 m. Uuterg. 7, 52 m.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt,
(vamst

16 Justina
17 Gaudenz
l 8 Arnold
i9Gervasi
2oSiiveri
21 Albanus

9 46

43
II IO

li 33
ir 59

M.^ U

und
mehren-

theils
schön

Wetter,
3^3«m.A. Längst. Tag

MMs, 46 m. A.

C Erdferne
l5 45
- 46
- 47
- 47
- 48
- 48
" 48

3 Erasmus
4 Eduard
5 Reinhard
6 Gottfried
7 Casimir
8 Medard.
9 Miriam

sz. Bom verlornen Schaf, Luc. 15. Syimen?A«fgsng4,, 7 m. Unterg. 7, zzm.

Mvnt
Dienst
Mittw
Dsnst
Freyt,

22?? lOOOOR. ^
25 Eberhard
26 Paulus
27 7 Schläfer

Samstl28Benjamin«« 8Z

0 3l
1 —
1 35
2 14

DerC
steht
auf

in

^ 4,18 M .A.

dann
trüb,
bald

wieder
^>

schön

i5 47
- 47
- 46
- 46
- 45
- 45
- 44

isOnophrion
l i Barnabas
12 Basilides
13 Felicitas
14 Russin
15 Vitus
16 Justina

»6. Balken im Auge, Luc. 6. Sonnen-Aufgang 4, 8 m. Unterg. 7, 52 m.

Asnntl2y4PttttPM^ y 8! ^Ecdnähe Wet-115 43! 17Gaudenz
Mont. I30 Pauli Md. ^ 9 44 ^ < G ter. i - 42118 Arnold

Letzte Mertel den 4hat Sonnenfchein.
Erfte Viertel den 20 ist abwechselnd.

Reumond den 11 hat Sonnenschein.
Vollmond den 27 hat schdn Wetter.



Iui!iu5 Brachmonat hat zo Tage.

Der Krebs.

Ein dürre? Vrachmonat bringt ein schlechtes Jahr, so er
allzu naß, leeret er Scheuren und Faß, hst er aber zuweilen

Regen, dann gibt er reichen Segen.

macht, hinsichtlich der öffentlichen Ordnung und
der Erfüllung der eidgenössischen Bundespfiichten.
Jn jedem Bezirk ist ein Oberamrmann, der mit
der Vollziehung der Gesetze und Verordnungen
beauftragt ist, und über die Unterbehörden die Auf-
ficht hat- Jn jeder Gemeinde ist ein Gemeinde-
rnrh, der aus einem Ammann und bis 12
Mitgliedern besteht, der die Ortspolizei, die
Verwaltung des Gemeinde-, Armen-und Kirchenguts,
das Vormundschaftswesen u. s. w. zu besorgen hat.
Jn jedem Kreise ist ein Friedensrichter, der dic

Streithändel zu schlichten sucht und über Streitigkeiten

von geringem Werthe abspricht. Die Z5e-

zirksgerichte bestehen aus dem Oberamtmann und

4 Mitgliedern. Der erstere hat in Zuchtpolizei-
und peinlichen Fällen das Recht dcr Verhaftung,
die vorläufige Untersuchung nnd das Urtheil über
kleinere PoZizeivergehen. Die Bezirksgerichte
sind, nach Verschiedenheit der Sachen theils
erste, theils lezte Instanz in bürgerlichen Rechtssachen,

in Zuchtpolizcy - und peinlichen Füllen,
und haben die Aussicht über das Vormundschafts-
wefen und die Kirchcngüter in ihrem Bezirk. Ein

Avella-

Altsrf, donst. nach Pfingst.
Alvenauer- Bad, 1 mout.
Appenzell, letzten mitw.
Biberach, Pfingstmitw.
Bischofzell, donst.nachFro»l«ichn.
Borzen, fteyt. nach Frvbnleich».
Burgdorf, donst. nach Pfingst.
Cdurwalden, drey Tage vor d«O

Alvenauer- Badermarkr, Viehm.
Dornbirn, Pfingstdienst.
Feldkirch, 24.
Lachen. Psingftdienft.
Lichtensteig. mont. nach Dreyf.
Luzern, Pfingstdienst.
Mellingen, Pfingstdienft,
Morste, letzten mit«.
Murten, Pfingstmitw.
Nördlingen, 14 T. nach Pfingst.
Obervay-Heid, 1 dienst.
Rapperschwyl, Pfingstmitw.
Ravensburg, 15.
Reams, 22.
Roggell, sz.
Roth»?!, 24.
Salerz, — 24. Salux,
Schaffhausen, Pfingstdienst.
Scmpach, 1 mont.
Sidwald, r donst.
St.Antöni, 17.
Straßburg. 24.- Sursee, 26.
Dran, Psiiigsidienft«,
vals, Platz iz.
Vilmergen. 22.
Weiler, k Algäu) ,8und25.
wyl, dienst, nsch D«yfslt.
Zillis, 8.
Zofingen, Pfinasidicnft.
Fun. Pfinsffdienst.
Furzach, Pfingstdienst.
Zürich, 14 Tag nach Pflügst.

Wcr richtig denkt, verständig

redet nnd vernünftig handle
— ist aufgeklärt.



VII.
Neuer

Heumonat
C

Lauf.
'HiMMZls Erscheinung >Tags-
u.muthmaßl.Wttterung.Länge.

Alter
Brachmonst

Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Satnst

i Theobald W
2M, Heims,
3 Corneli.
Mrich
5 Balthaser

10 17
10 47
11 14

^ 45
A.M.

lü S 2^ Unbc- i
ständig,

^ bald '

< 6,3b m.M. G
schein,

5 4^
- 4O:
- 39,-
- 38^
- 37-

9 Gervast
wSilvcri
ii Albamis
!2 IOOOO R.
.3 Edelrrud

27,.
Äonnt
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

G

Christus lehrt im Schis

6^ Esajas <ffÄ
yJoachim
8 Kilian ^Y.CirilluS M

7 Brüder M
ii Rahel M
b2Nathanael
Anbruch des Tags

', Luc.

O 21
0 54
1 31
2 12
2 57

Drr^
geht

UM I,

5. Sonnen:Aufgang 4, 12

ZU Z bald l
Regen;

zk zz ^> fortan
beym <^ abwech-

0 selnd,
c< H hierauf

O 2, s im M. öfterer
26 nn Abschied um io,

m. Un

5 36 5

- 35-
- 34^
- 33 2

5 32:
- 31 :

^ 3« :

34 N

terg. 7, 48 m.

^Zoh.Mf.
!5 Eberhard
.6 Paulus
.7 7 Schläfer
.8 Benjamin
>9^ ^eter ^?>au!

zo Pauli Ged.

^ Heumonat
28.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Zrey5.
Samst

Pharisäer Ruhm, Ma
iSSchutzZ.F.K«
14 Bonavent ^15 Margaret!) K°
16 Bertha ^
17 Lidia SP
18 Hartmann M
lyRostna

ch. 5>

unter
8 41
9 8

9 34
IO
IO 22
I« 53

Sonnen-Aufgang 4, 17 m. 1

C Erdferlte G
schein,

nack)-

H D i>er

wieder
T Regen,

^

später-

lnterg.
15 28
- 2b
- 24
- 2l
- 17
^ I t)

- r5

7,43 m.
1 Theobald
2 M.Heims.
3 Cornelius
4 Ulrich
5Balthaser
6 Esajas
7 Joachim

2Y>>.

> - -

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Hreyt.
Samsi

Jesus speist 40QO Mai
-cyScavnl.F <N
21 Arbogast M
2-M.M^d. ^
23 Elsbeth ^
24 Christina
>25Ja?sZ

n,, Ma
11 24
U. M.

O 25
0 48
1 38

Der (5

steht

rc..8> Sonnen-Aufgang 4, 2

)4,4OM.M. hin
mehr

-jc- S «nhal-
S inK'0, Z2M,M
^ O^nsns ?inf. tender

G
G iO, 56m.A. schein,

4m. U

l5 ll
- i
- <

-
-
-
-

nterg. 7, 36 m.
z 8 Kilian
l 9Cirillus
z 107 Brüder
i l Rahel

512 Nathan
z 13 Heinrich
)!i4 Bonavent

30.

Mont.
Dienj
Mittw
Donst

Falscher Prophet, M
278 Magdal. ^
28 Pantaleon ZL?

i-2 y Beatrix ZZ?

3oJakobea ^>
31 Germanus

«th. 7.,

auf.
8 13
8 47
9 22
9 5'

Sonnen-Aufgang 4, 3« m.

T Erdnahe mit
O HS etwas

Regen
HZ' 2j. V unter¬

brochen.

Unterg. 7, zo m.

r4 5 8! 15 Margareth
- 5S16 Bertha
- 54^7 Lidia
- 52^18 Hartmann
- 5o i9Rostna

Letzte Viertel den 4 ist unbeständig. Neumond den 12 hat Sonnenscheine
Erste Viertel den 20 hat schon W.'tter., Vollmond den 26 komt mit Regen.



MW, Heumonat hat ZI Tage.

Was Julius und Augustus an dem Weine nicht kochen,
daö kann der September auch nicht braten.

AppeUacisnsFerichr, bestehend aus 13 Mitglie-
Zern, wovon-6 reformirr und 6 katholisch seyn mio
zen, ist die le^te Instanz in bürgerlichen,

zuchtpolizeilichen und peinlichen Fallen. Ueber die katholi-
sche Geistlichkeit hatten vormals dte Bischöfe von
Konstanz und Basel die Aufsicht; gegenwärtig ste

Hen die katholischen Pfarrer unter dem katholischen,

so wie die reformirten Geistlichen unter dem

reformirten Kirchenrash. Die leztern sind in 2

Dekanate vertheilt. Die Volksmenge dieses Kan-
wns beträgt 144,085 Seelen, von denen 75/27?
refvWnirt, «7,125 katholifch nnd i6Zi Juden
sind. Als Bundeskontmgent stellt derselbe 2410
Mann und gibt an die Kriegskosten ,52,212 F?kn.

Thurgau.
Der Kanton Thurgau ist der 17 te der

Eidsgenossenschaft; er grenzt an dcn Bodensee, an die
Kantone St. Gatten und Zürich, und gegen Norden

trennt ihn Rhein und ein Theil des Bodensees
von dem Großherzogthum Baden. Jn, Jahr 1798
wurde Thurgau als selbstständiAer Kanton der
Schweiz aufgenommen vorhin wurde es als untes-

thani

Ablentschen, freyt, vvr Jakob.
Appenzell, letzten mitw.
Arau i mitw.
Arburg, 2.
Augsburg, 4.
Bischofzell, donst. vor Jakob.
Bregenz, 25.
Davos, 6.
Heidelberg, nwnt.nach Margr,
Herzogenbuchfee, imitw.
Hutw^l, 2 mitw. nach Jakob.
Ilanz, 27.
»läfen, 15.
Langnau, mitw. nsch ,Margr.
Lucens, i freyt.
Mainz, 25.
Memmingen, A.
Merenberg, 4.
Milden, l mitw.
Ölten, i mont.
Rheinegg, 25,
Seckingen, 25.
Sempach, ,9.
Unterfee, imitw.
Vivis, dienst, nach M. Wagd«
Waldshut, 25.
Leinfelden, mitw. vor Maxgx.
willifau, 4«

Wenn du erst alsdann AuJe
thnn willst, wenn du nicht mehr
sündigen kannst, fo verlassen die

Sunden dich, und nicht du die

Sünden.

Seine Fehler erkennen ist Weisheit,

fie bereuen. Vernunft,
ste gut machen — Tugend.



Neuer
Augstmonat Lauf.

Himmels ErSeinnm sTsgs-i
u. mnthmaßl. Witterung. Mge.!

Alt«

Freyr. iPemKettenf.
Samstj 2 Portiunkula

io iy
IO 52

G SI4 48
4, 13 m.A. fchein I - 45

20 EitaS
21 Arbogast

zi. Unzerechter Hallshalter, Luc. 16. Sonnen °Aufgang 4, z8 m. Unterg. 7, 22 rg.

WSUM
!Mont.
Dienst
Mittw
Donft
z^reyt.
Samst

3 ?J)stas
4 Dominik

ü Sixtus M
7Afta.H:in?ieeM
8 Clriacus M

,9
M A. M.l

0 37!
1 46/^ beym
2 4a
3 3?! H beym<

9 Roman KU Der <5 Erdferne

und
Regen,
hierauf
an H

allenser

G
fchein

14 42i22M. Magd«
- 40 23 Elsbeth
^ 37 24Christin«
^ 3425
- 32

zo
- 27

26 Anna
27 Magdalens
28 Pantaleon

32. Jefus weint über Jerufalem, Luc. 16. Sonnen-Aufgang 4, 47 m. Unterg. 7, iz m.
SsnnKs l« Laurenz i^U geht O5, m. A. und 14 24 29 Beatrix
Mont. i l Gsttlieb ^ unter fortan - 21 zo Jakobe«
Dienst i2 Clara ^ 7 4« ^ V R. schön - 17 31 German ^

Anbruch des Tags um 2, 41 m. Abschied um 0, 19 m.
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

13 Hipolitus SP

14Samuel«« ZA
15 Mar.HimeW
16 Rochus Z

8 6j
8 31
8 59
9 29

^ U ^
heiter

und
warm
Wet-

14
II

8

5

1 Pet. Kett.
2 Portiunk.
3 Jssias
4 Dominik?amst 16Rochus M 9 29 ^ ^ ^ Wet- - 5 4D0N

zz. Pharisäer und Zöllner, Luc. 8. Sonnen-Aufgang 4, 57 m. Unterg. 7, z
^SttnK? lkLideratus M lo 4 2j. beym ter, 14 2 5Osw

18 Amos
19 Sebald
20 Bernhard
21 PrioatuS
2 2Alpl)0Ns
23 Zach aus

4
10 44
i i 3s
U. M.

0 24
1 28
2 35

2^. beym ^
)z, 22 m.A.

^ cz^ beym
^Erdnähe.

Mont
Dtenzi
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

A4. Der Stumme redet, Warc. 7. Sonnen-Aufgaim. 5, 10 m. Unterg. 6, zsm
Sonnt24 z?Barthol«^ Der(l7 Orions Utnd^

ter,
erst

später¬
hin

bisweilen

14 2

13 58
- 54
- 50
- 47

44
41

m.

5 Oswald
6 Sixtus
7 Afra
8 Ciriacus
9 Roman

10 Laurenz
11 Gottlieb

..)nt.Z2zLudwig W steht

Dlenst^Severin auf
Mtttw!2 7 Gebhard H^, 7 4y
D.>nst!28 Augustin G^! 8 2z
Freyt. 129 Zoh. Enth. 8 57 c5 2Z.

Samstao Adolph GH 9 32

Gb, 4 m. M.

ZZ. Barmherziger Samariter, Luc. 10. Sonnen-Aufgang Z, 21 m. Unterg. 6, Z« m.
^> ,!zi Rebecca M!io izi Wetter. >iZ 1^19 Sebald

bald
wieder

T
schein

und
schön

l3 40
- 36
- 33
- 29
- 2^

23
- 19

12 Bleiche
13 Hipolitus
14 Samuel

17 Liberatus
18 Amos

Letzte Viertel den 2 komt mit Regen.
Erste Viertel den iL ist unbeständig. ^

Renmond den io hat schdn Wetter.
Bsllmsnd den 2Z hat Sonnenschein.



^uMlw8, Augstmonat hat zi Tage.

Die Jungfrau.

N

M
Viel Sonnenschein im Angsimonat bringet guten Weln>

wozu auch die hellen Nachte helfen.

thäniges Land der 8 alten Kantone durch Landvögte
regiert, die aus? Jahre bestellt wurden. Nun ist
der Kanton Thurgau in 8 Amtsbezirke, nämlich
Franenfeld, Arbon, Bischofzell, Diessenhofen,
Göttlichen, Steckborn, Tobel und Leinfelden,
diese sind wieder in 32 Kreise, und die Kreise in
Munizipalgcmeinden eingetheilt. Frauenfeld ist
der Hauptort des Kantons. Jeder Kcmtonsbür-
ger, der auch ein Gemeindcbürgcrrecht im Kanton
besitzt, volljährig ist und 2«« Gulden Vermögen
versteuert, hat als Aktivbürger Zutritt und
Stimmeinden Gemeinde-u. Kreisversammlungen.
Ausgeschlossen sind hiervon: Verbrecher die mit
entehrender Strafe belegt, worden, Falliten, Bevvgtete
und Almosengenössige. Ein großer Räch von ivo
Mitgliedern übt die höchste Gewalt aus ; er wird
auf folgende Weise besezt: i) ernennt jede Krcis-
versammlung ein direktes Mitglied, 2) werden von
einem besondern Wahlkollegium ebenfalls 32
Mitglieder gewählt, und endlich 3) ernennt der große
Rath felbst die übrigen 3b Mitglieder. Jenes
Wahlkollegium bestehta)aus den sämtlichen
Mitgliedern des kleinen Raths, b) aus y Mitgliedern
des Obergerichts, von ihm selbst dazu verordnet;

Altstätten, mvnt. nach M. Hirn.
Appenzell, letzten mitw.
Arau, i mitw.
Bischofzell. mvnt. nach Augustin
Vremgarten, mont. vor Marthel.
Diessenhofen, monr. nach Laurenz.
Degersheim, mont. nach Barthvl.
Wnsiedlen, letzten mont.
Glarus, dienst, vor M. Himelf.
Lachen, dienft. vor Barthvl.
Mels, donst. nach Barthol.
Mellingen, mont' nach Laurenz.
Rapperschwyl, mitw. vvrBartlioi.
Rheinfelden, donst. nach Barths!.
Schaffhaufen, 24.
Schwarzenberg, y.
Schwellbrunn, dienst.vorBarthol,
Solothurn, i dienst.
Steckborn, donst. vor Barthvl.
Sulzberg, 10. Surfee, 28.
Ueberlingen, mitw. nach Barthol.
Urnäfchen, 2 mont.
wattwyl, 2 mitw.
Mllifau, 10. — Zofingen, 24^
Zurzach, letzten mvnt.

Herbstmonat.
Alberfchwendi, 19 und 29»
Andcer, 22.
AppenzeA, mont. nach Msuriz
Vezau, mont. vor Micheli.
Biberach, zo. — Bonadug, ?y.
Boyen,«. — Churwalden, 23.
Chur, 26, 27 nnd 2sz, Viehm.
Closter, 26. — Constanz, 9.
Davoo, 27, Viehm.
Dornbirn, dienst, nach Mathai,

die andern 2, 14 Tag hernach.
Eck, (Bregenzerwald) 16 und 30
Mag, nmw. nach Micheli.
Feldkirch 29 — Frankfurt, 8-
Gezis, mont. vvr Mathai.
Glarus, 21 — Grabs, 19.
Goßau, mvnt. nach Micheli.
Guarda, zo. Hundwyl, 1 dienst.



IX.
Neuer 5 lUNg

Herbstmonat Lauf, u.muthmaßl. Witterung. Länge. A'zstmo:'ät
Alter

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

1 Verena
2 Adfalon
3 Theodos
4 Ester
5 Hercules
6 Maqnus

10 48
11 5y
A. M.

0 38
1 32
2 3«

(5/ !Z m. M. G
o <f S H schein,

5 beym ^ bald
aber

'rz beym(^ unbe-
C Erdferne ständig,

l3 iZ

- b

- 3
12 5y

55

20 Bernhard
21 Privat
22AlphonS
2 3 Zach aus
24 Barthvl.
25 Ludwig

z6. Von 10 Aussätzigen, Ll«. 10.
3 2y

55 Der<5

^ geht

5^ unter
Ltz 7 "

12 Tobias <U 7 42
V AnbruchdeS Tags um 3/51 m. Abschied mn 8, y

Samstfi3Hettor «U l K 14I beym (5 weilen

_Isnn
Mont.
Dienst
Mittw
Dsnst
Freyt.

7 - Regina
8 Mar. Geb.
9 Egidi

10 Sergi
11 Regula

Sonnen«Aufgang 5, 33 m. Unterg. 6,27m
^ G manch- 12 52

mal
Ko, lotn.M. auch

Regen,
HI <z^ hierauf

bis-
m.

I -

26 Genest
27 Gebhard
28 Augustin
2yZoh.Enth
3« Adslph
3l Rebecca

Herbstmonat
31s i Verena

48
44
42
3?
35

A7. Ungerechter Mammon, Math. 6. Ssnnen -Aufgang 5, 46 m. Unterg. 6, 14 m.

Mont.
Dienst
Mittw
Dsnst
Freyt.
Samst

14 TZ^Erhöh.^
15 Fortunat ^
16 Joel
i7Fronfasien j!A
18 Rosa ZÄ
i h Januar ^S»

2OJnnocent>« ^

8 52
0 3S

10 27
11 27
u. M.
0 2 <7

1 41

wieder
G

fchein,
(a, 2M.M. ^

c/> beym dann
nochmals

C Erdnahe unbe-

12 2?
- 24
- 20
- 16
- 14
- 12
< IO

2 Absalon
3 TheodvS
4 Ester
5 Hercules
6 Magnus
7 Regina
8

^

38.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Vom Todten zu Nain
2r i6MathsusL«
22Maurch B
23Thecl« ^
24 Liberi H?s

25CleophaS
26 Cyprian M
27 Cosmus ^

Luc. z

2 57
Der<

steht
auf
7 3
7 4O
8 2O

i. Sonnen-Aufgang 5, 58 n

ständig,
Tag und Nachr gleich.
O2,4?m.A. Gin^z

Herbsts Anfang

^ L schein,
Nebel

l. Unte

12 7
- 4
- 0

II ZS

- 53
- 5«
- 47

rg. 6,2 m.

y Egidi
io Sergi
i l Regula
12 Tobias
13 Hector
14^ Erhöh.
15 Fortunat

ss-
Gvönt
Msnt.
Dienst

Vom Wassersüchtigen,

28 5 7 Wencesl.M
2y Michas A

Hteronimus W

Luc. 2^

y 2

y 5^
is 43

t Sonnen-Aufgang 6, 9 m.

^ L und

!^ 2z 9 Regen.
<o, 42 m. A. ^

Unterg.
11 44
- 40
- 36

5, 5lm.
16 Joel
l 7 Lambert
18 Rosa

Letzte Biertel den 1 hat Sonnenschein.
Erste Viertel den »7 ist unbeständig.

Neumond den y komt mit Regen.
Vollmond den 23 hat schön Wetter.



September, Herbstmonat hat ZO Tage.

Die Wage.

So viel Reifen und Schnee vor Micheli, fo viel sollen
«ach Waldburgi auch kommen.

Jena;, und Ilanz, sz.
Langenthal, den z dienst.
Langnau, mitw. nach 4- Erhöh.
Langwieß, s6.Laufane,s freyt.
Lautrach, 19. — Leipzig, 29.
Luzern, 2z. — N7e!s, »6.
Malans, donst. nach 5 Erhöh,
selten, i. mont.
peterlingen, donst. Vor MathZl.
Pfeffers, 21.
Rankwyl, 22. Ravenspurg, 14.
Nehetobel, letzten freyt.
Rheinwald, 17.
Roggel, mitw. nach Micheli.
Rsrhwyl, 14. — Saley2o.
Savien, 24.
Schellenberg, mitw. nach Michell

e) aus 0 von achtzehn Mitgliedern des große nSchruns, (Bnndren) sa.
Raths, welch leztere er.selbst dazu ernennt, undiZ^^zenberg, ^8.

unter denen sodann das Loos die Hälfte als wirkli-N
che Wahlmänner bezeichnet; ä)aus -bderreich-Z^
sten weltlichen, große Güter besitzenden Kantons-Speicher, mont. vor Mathäi.
bürger. Um zum großen Rath wählbar zu feyn, Stauffen, 12.28.
muß der Kantonsbürger das fünf und zwanzigste>Steinsberg,22.St. Johann, z«
Zahr angetreterl haben, und ein Vermögen vvnA-^,""' (Munstenhal) ss.

wenigstens 5°°° Gulden versteuern. Die Amts-M'
dauer der Mitglieder ist auf 8 Zahre festgestzt; alle unterste, sreyt. nach 5 Erhöh.
4 Jahre tritt die Hälfte aus; die austretenden sindrvildhaus, dienst, vor 5 Erhöh,
aber jedesmal wieder wählbar. Die Mitglieder dienst. n.Micheli. Fürich,n.
des großen Raths beziehen für ihre Amtsverrichtungen

keine Entschädigung. Diese oberste Behörde
hat die Gesetzgebende und die Besteurungsge-

walt. Er läßt stch vom kleinen Rath über die
Vollziehung der Gestze und Verordnungen und
über den Zustand aller Zweige der Staatsverwal-z^mos, dienst, vor Sim. Jud.
tung Rechnung ablegen; befchließt über den VnkcmfBastl, s«. — Bregenz, 17.
und die Veräufferung von Kamvnalgütem; übt
das Recht der Begnadigung; ernennt die
Abgeordneten zu den Tagsatzungen und ertheilt ihnen die
Instruktion u. s. w. Ein kleiner Räch von y Mit
Gliedern ist die oberste Vollzichungs-und Verwalt-

Weinmonat.
Altorf, 2 dvnst. — Arau, z mit«
Alvenau, 5. Andelebuch, 16.
Appenzell, milw. nachGalli.
Au, Bregenzerwald donst. vor G.

Beza», donst. nach Gslli.
Bludenz, 2. und alle 14 Tag bis W.
Brugg, dienst, vor Sim. Jud.
Burgdorf, mi,w. nach Gslli.
Csnters, sy. Davos, 20, Viehm.
Disentis, 20. Linfidlen, 1 mont.

UNgs-fettem, Z. Flawyl, letzten dvnst.



X.
Neuer

ein monat
5 Himmels Er Tags-

Lauf, u.muthmaßl. Witterung. Länge.
Atter

Herbstm.
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

l'Roftnkr. FesiM
2 Leodegar ^ZLeonzi KZA

4 Franz i^U

li 38
A. M.

0 3«
1 29

^ Z 6' Mehren¬
theils

H beym C' G
lZ7 Erdferne schein,

il 33
- 30
- 26

- 23

^ 9 Januar
2oJnnocent
21 Mathem
22 Mauritz

40.
Ssnn
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Vornehmstes Gebott, S

5 Placidus
6 Angela A>
7 Judith ^
8 Pclagi ^
9 Dionisi ^l« Gideon M

11 Burkhard M

Karh. 2:

2 27
3 Zi
4 33

Dercc
geht
unter
7 2

z. Sonnen - Aufgang 6, 23
hierauf

'OLG öfters'
auch

HZ C Nebel,
G«,54M. M. GFinst.

unsichcb.
2j. beym (i7 ferner-

m. Unt
11 lö
- 12
- 8

- 4
1« 5Y
- 55
- 5i

erg. 5,37m.
2ZTec!a
24 Liberi
25 Eleophas
2 6 Cyprian
27 Cosmus
28Wencesl.
29 Michael

4^» Vom Einschlägigen, Math. 9. Sonnen-Aufgang 6, 34 m. Unterg. Z, 26 m.
Z12 Gerold ^ > 7 44I hin Ii« 4oH«Hteron.
Anbruch des Tags um 4, 46 m. Abschied um 7 14 m. Wcinmona,l

Mont.Si3 Colman 8 3Z HZ mei- - 47 i Remigt
Dienst l4Caltxt 9 28 ^^9^ stens - 44 2Leodegar
Mittw 15 Theresia 10 Zi trüb - 41 3 Leonzi

Donst lö Gallus
l 7 Justus

il Z9 7,24 m.M. und - 37 4 Franz
Freyt. U. M. < Erdnähe Nebel, - 34 5 Placidus
Samst 18 Lucas « 49 erst - 31 6 Angela

42' Hochzeitliches Kleid, Math. 22 Sonnen-Aufgang 6, 45 m. Unterg. 5, 15 m.

VSNNl iy Ferdin. ^« > 2 4 /X ?j. später 10.27 7 Judith
Mont. 2O Wendeln; 3 l? wieder - 24 8 Pelagi
Dienst 21 Ursula 4 32 O S G G - 21 9 Dionis
Mittw 22 Cordula Der(5 schein - 18 io Gideon
Dsnst 23 Maximus steht M,49m.M. GlttM - 15 l i Burkhard
Freyt. 24 Salome auf. und - 12 i2Waldfrid
Gamst 2 z Crispin 7 3 ange- y lZ Colman

43. Königs Sohn krank, Joh. 4. Sonnen - Au fgang 6, 58 m. Unterg, 5,2m.
f^ünnl 20 sxAmanö. M. 7 47 nehm IO 6 l4Calixt
Mon:. 27 Sabina 8 3ö ^ lü H V Wetter, - 3 15 Theresia
Dlenst 28 Simon I.' y 32 hierauf y 58 16 Gallus
Mittw 29 Narcissus lo 27 <f S bis- - 54 l 7 Justus
Dons: ^Aioyst li 2b 5, 9 m.A. weilen

CErdfern! Nebel.
- 51 l 8 Lucas

Freyt. zi Wslfgang A.M. - 49 19 Ferdinand
Neumond den y hat trübe Witterung.
Vollmond den 2z hat schon Wetter.

Erste Biertel deu 16 hat Nebelwetter.
Letzte Viertel den 32 ist unbeständig.



Oöwber, Wemmonat hat ZI Tage.

Der Scorpion.

fii.

'-5

Wenn das Land nicht gern von den Bäumen fallt, fo
besorget man einen strengen Winter.

ungsbehörde,; cr schlagt dem großen Rath die Gesetze

und Stcuerverordrungen vor; hat die Aufsicht

über das Justizwescn, und die Leitung aller
Zweige der Verwaltung, so wie die Verfügung
über die bewaffnete Macht zur Handhabung der
öffentlichen Ordnung. Er wird von dem großen
Rath aus seiner Mitte gewählt, und macht
fortwährend einen Theil desselben aus. Die Amis-
dauer seiner Mitglieder (Rcgierungsräthe) ist auf
y Jahre bestirnt; von 3 zu 3 Jahren tritt ein Drittheil

aus; oer Austrettcnde ist aber jedesmal wieder

wählbar. Zwey Landammänner füZwcn
abwechselnd von halb zu Kalb Jahr in beiden Räthen
dcn Vorsitz. Wenn sie daran verhindert werden,
so versieht ein Landesstatthalter ihre Amts^erich-
tungen. Zu diesen Stetten ernennt dcr große Rath
aus dcr Mitte des kleinen; diese Wahlen werden
alljährlich erneuert. Jede Gemeinde hat einen
G meinderctth, der aus cinem Ammann und
wenigstens 4 Mitgliedern Gemeinderäthen) bestzkt:
die Versammlung de^ Aktiobürger darf nur solche
aus ibnen hierzu wählen, die ein Vermögen von
wenigstens 5«« Gulden versteuern; sie widm -

Juh-

Srauenseld, mvnt. nach GaSi,
Fürstenau, 11.
Gais, i. mont.
Glarus, is. und 27.
Heiden, 2. freyt.
Herifau, monr. nach Burkhard.
Hundwyl, mont. n. G. Igels, ss>
Rattbrunn, donft. nach Rosen?. F.
Rnonau, i. mont.
Rüblio, i. freyt, a. C.Ryburg, sz.
Lachen, dienst. nschRvsenk. F.
Lichtensteig, mont. v. G. Lenz, 16
Luzern, 3. Meyenfeld, 29.
Moßnang, mitw. nach Micheli
Gberems, dienst, aufden Ragazer
Cbervay und Grtenstein, 24.
pufchlav, 5. — <l>lten,mont.n.G.
Ragay, mont. nachGalli.
Rankwyl, r6. und 29.
Rapperschwyl, mitw. ror Dionis
Z^overedo, 22 bis 26.
Saas, dvnst. vor Küblis Markt.
Schiers, 11. —Schuls, 5.
Schwellbrüst, dienst, nach S. Jud
Secwis, und Sempach, 28.
Sidwald, donst. vor Sim. Jud.
Solothurn, dienst, nsch Galli.
Sonthofen, FF. — Schwyz, i6>
Stauffen, donst. nach Galli.
Stein «in Rh sin, mitw. vor S. I.
St. Gallen, famst. nach Gelli.
St.Johann, dienst, n. Galli.
Tamms, 31. Teuffen, letzten mv«
Tiran, S. u. 28. Trogen, 2 mont
Ueberlingen, mtt«. nach Ursula.
Nnterfcc, 2 mitw. und letzten fre«5
ZZrmcin, freyt, nach alt Galli.
Urnäfchen, dienst. v?r s?t Galli.
Uznach, sanist. nach GaB. hernach

noch I, alle 14 Tage.
LVaitenspurg >, i«.
lviUisau, wvnt. nach G«W.
^ittt^rthux, donst. vo? G«!li.
Ätzers, samA..vor',d«n Rag»K«r>
Zerneß, 2.,— Zosingen^ 1 niiew
sug, dienst, na« Gaäi.



XI. j

»».» ,„

Neuer
Wintermsnat

c
Lauf.

^ Himmels Ekscheinuttß iTags-
u. muthmaßl.Witterung.iöänge.

Samst i AllecHstttSSn ^ i o 2i> Mei-! o 47l2°Wendelin

MNk

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Königs Rechnung, Mat
2 ss Alm Seei' ^
3 Theophil ^
4 Sigmund
5 Malachias
6 Leonhard M
7 Florenz M
8 Claudi A

18.
1 2:
2 2
3 2^

4 2!
Der 6

geht
unrer

Sonnen-Aufgang 7 7 m. i

:t O T stens
l Nebel
; ^ s?'' und

ttüb,' HZ auch
Gz,42m.A. Schnee,

beym C hierauf

lnterg.
y 44^
L 41 l

- 38
^ 35
- 33
- 3«
- 26

4, 53M.
:i Ursula
!2 Cordula
!3 Severin
24 Salome l

25 Crispin
26 Amand
27 Sabina

45-

Msnt.
Dienst
Mtttw

^ G
Dsnst
Freyt.
Samst

Vom Zinsgrofchen, Ma
y 2Z Theodor ^

!O Louisa VA
11 Martin zzZ^

l2Emttian zzA

Anbruch des Tags u
i3Wibratha ^
14 Friedrich ^
15 Leopold

th. 22.
6 2c

7 2^
8 2c

3!!

M 5/ Z

IO 41
ir 55
U.M.

Sonnen»Aufgang 7,16 m.
>! aber
V/ H Z L G

schein,
' c/ nachher
>OMj Abschied um 6, zo

L' G wieder
>2,25m.A. trüb
< Erdnähe und

Unterg

Y 23
^ 2S

- I?
F 14

m. l^

< 12
A I«
- 7

>4, 44 m.
28 Sim. Jud,
2y Narcissus
3« Aloys
3iWolfganZ
KintemibNÄt

1 AllerHeil.
2ÄllerGeel.
3 Theophil

.46.
Sonnt
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Oberstes Tichtettein, Z?

l 7 Berthold
i8 Eugen ^Elisabeth <lZ?K

2«Columban
21 ^'l^M
22 Cacillm

Zath, 9,
1 4
2 l6
3 27
4 4«

OerC"
steht
auf.

Sonnen-Aufgang 7, 27 m.

Schnee,
^ P dann

G
O L schein,

später-
M 3/14M.A. hin

H,ig>?7, zz m.M,

Untere
8 4
- 2
s> 0
8 58
- 5b
- 53

I - 5«

.4, 33 m.

4 Sigmund
5 Malachias
b Leonhard
7 Florenz
8 Claudi
9 Theodor

10 Louisa

Mont.
Dienst
Mittw
Dsnst
Freyt.
S.uns

Greuel der Verwüstung
2A Clemens A
24Salest M
!25E^a?fns M
2S Konrad
27 Jeremias lM
28Noah ^!

l 2 q Agricola S^j

Marh
6 23
7 I?
8 12

y 3
10 7

11 6

A.M.l

Sonnen, Aufgang 7, z6 r
mehren-

^ ^ L theils
trüb

H beym C und
wieder

^Erdferne öfters
< 2,2OM. A. mit

K. Un

8 48
- 46
- 44
- 42
- 40
- 38
- 3^

terg. 4, 24 m.
11 Martin
12 Justus '

'i 3 Wibrath
14 Friedrich
15 Leopold
16 Othmar
i?Berthold

48> Zeichen am Himmel, Luc. 21. Sonnen - Aufgang 7, 4z m. Untrg. 4, 17 m.
VöNKt!z«:UdV, AM. ^ z 0 2s ^ ^ Z Schnee, l 8 34!l 8 Eugen

Neumond den 7 hat fchbn Wttter. Erste Viertel den 14 komt mit Schnee.
' Vollmond den 2r hat trüb Wetter. Letzte Biertel den 29 hat Schnee.



Mvembe!-, WiNtermonat hat zo Tage.

Der Swütz.

Mi«!

DoKert'S in diesem Monat, so bedeutet es viel Regen und
Wind, und wird der Saamen vom Brennen verderbt.

Jahre im Amt; alljährlich wird der Gemeinderath
^um 3 ten Theil erneuert. Jedem Rreis sieht ein
von der Regierung aus den Bürgern des Kreises,
die wenigstens looo Gulden Vermögen versteuern,
ernannter Kreisamtmann vor, der die Aufsicht
über die Gemeindsbehörden, die Leitung der
niedern Polizei und den Vorsitz bei den
Wahlversammlungen hat; auch ist er Vermittler in den
Streitigkeiten der Bürger. Ein Rrelsgericht,
bei welchem der Kreisamtmann den Vorsitz führt,
spricht über unbedeutende Zivilstreitigkeiten und über
minderwichtige Polizeivergehen. Ein Oberamtmann,

als erster Vollziehungsbeamter der Regierung
ist jedem Amtsbezirke vorgesezr; er wird von

dem kleinen Rath aus denjenigen Bürgern des
Amtsbezirks gewählt, welche das 25 Altersjahr
erreicht haben und wenigstens 200« Gulden Vermö-'
gen versteuern; unter seiner Leitung stehen die
Kreisamtmanner und die Gemeindete als Un-
terbehörden. '

Die Fortsetzung künftiges Iahe.

Altorf, donst. «sch aller Heil.
Appenzell, mitw. nach Mart.
Arau, 2 mitw.
Arbon, mont. nach Mart.
Baden, 16.
Bernegg, dienst, nach Msrt.
Viberach, micw. nach Mart.
Bischofzell, donst. nach Wart.
Bremgarten, mont. nsch alKrHell.
Burgdsrf, donst. vor Man,
Chur, 22. — Claven, Z«.
Diessenhofen, mont, nach SthW.
Vglifau, bonst. nach Csthr.
Mnsidlcn, mvnt. vor Mart.
lMgg, mitw. nsch Msrr.
Flums, i dienst.
Gerfau, 11. — Grüfch, zo. a.„C^
Glarus, 12 und 22.
Herifau, freyt, nach Othmar.
Hshentrins, letzten dienst, a. C.
Horgen, donst. nsch Mart.
Ilanz, i dienst, a. E.
Raiferstuhl, 11. Ronstanz, s6.
Rüblis, i freye, a. C.
L.achen, dienst, vor Mart.
Langenargen, 28.
^angWieß, dienst, nach all. H.a^C.^
L.ausane, 2 freye. —Lautrachs.?
Windau, freyt, nsch aller Heil. ^

Mellingen, mvnt. nach Conrad. ^

Morste und Mutten, z witw. ^

Milden, 22. ß

Oetikon, 16. Glten, mont. n. M
Peist, r. — pfeffikon, 9. s,

Ravenspurg, 11.
Reuti, (Bregenz) dienst. „.Mark.!
Rheinegg, mont. nach allerHeil.
Rheinftlden, mitw. nach Mag. k

Richtenfchwyl,dienst.nach Mart.s
Rorfchach, donst. nach alle? Heil.!
Sargans, donst. vor Martini nnd

donst. vvr Cathr. Seckingen. 3«.
Schaffhausen, dienst, nach Mart.
Schiers, 23. — Schn>yy, 12.
Steckborn, donst. nach Mar.».
St. Johann, donst. nach Cathr.



Xll.
Neuer

ChristmonÄt
<^ Himmels Erscheinung Tags-I

Lauf, u.muthmaßl.Witterung. Länge. I

Alter

Mom.
^Dienst
Mittw
Dsnst

iFreyt.
; Samst

i Longin
2Zaver
z Lliei
4 Barbara
5 Abigael
5 Nikolaus

4
7

i
2

3 9

4 14
5 2l

Der^

^ S 2j. Oesters
Schnee,,

HZ hierauf
Z beym^ mehren-

theils
2j.beym ^ T

8 32,1 y Elisabeth
3c> 2« Kolumban
282^ Marias?

- 2622 Amos
- 25 23 Clemens
- 24 24Sa!est

Ssnntj 7 2 Ensch ^
49° Johannes im Gefängnis, Math. 11. Sonnen - Aufgang 7, 48 m. Unterg. 4, 12m

Mont.

Mittw
Donst
Freyt.

8

Dienst 9 Willibald
t« Walther
l i Damast
l2Otti!!ia

8 23
-22

21
- 2<Z

fthein
und

schön
Wetter;

nachher

V Anbruch des Tags um 5, 53 m. Abschied um 6, 7 m.
Samst!l3Lucia. Jost L?!ii 59^)10, 17m.A. wieder - 17I 1 Longin

geht
unter
7 9
8 iy
9 35

10 4y

G 4/ 5« m. A

C Erdnahe

25 Carharina
2ö Konrad
27 Jeremias
28 Noah

19 29 Agricola
18 3« Andreas

Johannes zeuget von Christo, Joh. 1. Sonnen - Aufgang 7, 52 m. Unterg.4 8 m.

Mont.
Dieust

Donst
Freyr.
Samst

i4^Nicast
15 Abraham
s 6 Adelheit
i 7 Fronfasten DzZ

lZ Wunibald A
lyNcmesi ^
?oAchilles«« M

U.M
1 ö

2 14
3 25
4 3«
5 34

Der<

.6 2j. Z trüb,
bis-

^ S weilen
mit

^ H -Schnee,
dann

Rürzefter Tag. nach-

8 16

- !5
^ 14
- 14
- 13
- 13

-12

2 Taver '

3 Luci

4 Barbars
5 Kordula
6 Nikolaus
?Enoch
8 Mar.Eml

51. Rasende Stimme, Luc. 3. Sonnen-Aufgang 7, 53m. Unterg. 4, 7 m.

Sonntls 14 Thomas W
'Mont. ^2 2 Florin W
Dienst 23 Dagobert
Mittw 24 WSM, Eva?Ä

25T^isttag 5U
26

^ ccphau Si,eyr
amst2vIsh.Evang. H^.

steht
auf
6 44j
7 4l
8 43
y 41
O 41

W7, 5M.M. G lnX O
Winters AnfaiigMals

T
1) beym <^ schein,

Erdferne hierauf
abwcch^

^ selnd

8 12

-12
^ 13
- 13
- 14
- 14
- i>

9 Willibald
l« Walther
11 Damast
12 Tabitha
13 Lucia
i4Nicast
1 > Abraham

52, Vom Schwer! Simon, Luc

Mont.',-yJonathan H A.

Mttw.'Zt S- iveste^^
Neumond dcii 7 hat Sonnenfchein.
Vollmond den 21 hat fchdn Wetter

Sonnen-Aufgang 7, 52 m. Unrerg. 4, 8 m.

« 39.

i ^0,'

11

UNd

i8 m.M. mancb-
mal

>nee.

8 15
- ib
- 1"
- i3

16 Adelheit
17 Lazarus
18 Wunibald
i9Nemest

Erste Viertel d> n 13 ist unbeständig.
Letzte Viertel den 29 komt mit Schnee.



December CHNstNWNat hat ZI Tage.

Der Steinbock.

Nützliche Inreresse-oder Zins-Rechnung,
zu 5 pro Centv gerechnet.

Haupt-
Eumma.

für ein
Jahr.

für ein
Monat.

für eine
Woche.

Gulden. fl. kr. si. kr. HI. °^kr7hl.
loos s« » 4 1« » 57 6

9«s 45 3 45 51 7
8os 40 3 20 46 i
7«s 35 s 55 » 4« 3
6os 3« s 30 34 5
5«« «5 « 2 S 2« 7

ss i 4° 23 I
Ivo 15 » 15 ,7 2
so« ls - 5« « 4
lvs 5 ° 25 s 5 6

9« 4 3« 22 4 5 2
8» 4 « SS «, 4 5
7« 3 3« « '7 4 4 '
Ss S » 15 » 3 4
L<> 2 3« « 12 4 2 7
4« s « s «

S« 3« « 7 4 l 6
»s t - S l i
»s » 30 « s 4 « 5
S ff »7 « s » ' 4
« » «4 « s «, ' 4
7 » A 6 ' Z

» 4 ' 3
« »5 « »

Surfee, mont. nach aller Heil.
Teuffen, letzten mont.
Untersee, den 1 und letzten mitw.
Vivis, letzten dienst.
!veggis, 11.
weinfelden. mitw. vor Mart.
Ulädenfchwil, donst. vvr Mart.
Xvildhaus, dienst, vvr Mart.
winterthur > donst. vor Mart.
wyl, dienst, nach Othmar.
Fssingen, 16.

Christmonat.
Altsrf, idvnst. und donst. v.Weyn.
Altstädten, donst. nach Nicol.
Appenzell, mitw. nach Nicol.
Arau, z mitw.
Boyen, i. — Bregenz, 5.
Bremgarten, mont, vor Fxons.
Brugg, dienst, nach Nicol.
Chur, 12. — Davos, 9.
Ermatingen, 1.
Keldkirch, mvnt. vor Thom.
Alumo, dienst, vor ThomaS
Frauenfeld, mont. nach Nicol,
Sais, dienst, vor Weyn.
Goßau, i mvnt.
Glarus, 11. — Ilanz, io.
Raiftrstuhl, 6 und 21.
Röblis, i freyt, a. C.
Lachen, dienst, vor Nicol.
Langnau, 2 mitw.—Luzern, »i
Meilen, 1 donst. — Milden, 27.
<!>lten, mvnt. nach Mar. Empf.
pererlingen, 21.
Ragay, i mont. Viehm.
Rappersch wyl, mitw. vor Thom.
Seewio, 12. — Schwyz, 4.
Sidwald, donst. nach Nicol.
StraHburg, 26. — Sursee, 6.
Teufen, mont. vvr Weyn.
Thun, mitw. vor Thom.
Thusie, s6. — Vilmergen, 2.
Ueberlingen, mitw. n. M. ömpf.
lriUifau, dienst, vvr Thom.
Lvinrerthur, dvvst. »or Thom,
Zug, dienst, vor Ri«l.


	Ordentliche Zeit-Rechnung auf das Jahr 1828

